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ker macht die Annahme> inr zweifachen‘ Sitzung des Sy nedfiums ; icht
notwendig Au  . die kleinen Ortssynedrien konnten ZUIN Tod verurteilen.
Christus WIrd wahrscheinlich NUur den Querbalken ZUT Richtstätte geiragen
haben Das sind abDer 1Ur kleine Schatten 1ın einem schönen 1ıld

1eSEe Bändchen SINd die 'etzten ın der tattlıchen Reihe, die der Ver-
fasser den Synoptikern eschrieben hat Der volkstümlichen 1bel-
erklärung ist ein Sgroßer Jenst erwiesen. Möchte VO  - vielen au
des Christentums 1esen Tagen aNngSeCNOMMEN werden.

St Dr  Stöger
Die geheime Offenbarung des hl. ohannes. 1ne christliche chau Cder

Geschirchte. Von e Deutsche Übersetzung VÖO:  - N1ına arıng
(264.) "Düsseldorf 1955, Patmos-Verlag Leinen 14.50

Der Dominikanergelehrte Feret, eın Schüler des annten AÄADO-
kalypse-Erklärers Allo, jetet 1mM vorliegenden Werk, 1942

ın  Sa Parıis erschienen LST und 1U  > ın gutfer deutscher Übersetzung weıteren
Kreisen zugänglich gema wird, eine Theologie der ADO.  ypse, über die
sich Bibliker, ADpDo ogeten und Historiker freuen werden.

Wohl wandert in der Hl Schrift er Testamente SOWI1e 1n der ur-
Religionsgeschichte der chrıstlichen eitenwende, an der er1as-

ın acht apıteln die Entstehung des letzten neutestamentlichen uches
und SEINE zeitgeschichtliche un überzeit iıche Bedeutung inige Kapitelüber-
Schriften Geschichtliche: Rahmen und literarische attung, Das Christus-
geheimnis der Apokalypse, Der christliche ınn der Geschichte, Das Wirken
Satans der chichte, Die 1r ıIn der Geschichte, Das nde der Zeiten
Das ist wegweılsenden orträgen Lın schwerer Zeit tstanden und
spricht daher UNSeTeE Generation Sehr stark C  9 obwohl Ian nıcht spielen
lesen kann, sondern studieren erar  1ı1ten muß Woh tuend emDnTfindet InNna  ;
die ständige Berücksichtigung der anderen neutestamentlichen Schriften, den
Verzicht auf kleinliche Deutung Von Einzelversen und die vornehme Abge-
wogenheit der Behauptungen

Es darf einen icht wundern, Wenn die Erschließung eines geheimnI1s-
vollen Buches, WI1e die Apokalypse iSt, nıcht allen un. ustim-
INUNg Iindet. Bekundet diies doch 1mM egen  M der erfasser ın WI1issen-
scha{it icher Gewissenhaftigkeit wagt, ne Wege Z gehen SO wird
Ca Ferets Ansicht, s handle sıch beim Reiter auf dem weıißen Apo
6, 1n Begleitung der apokalyptischen Plagen U T1STUS 38, YL: 115 FL
236, 297), nıcht unwidersprochen bleiben Be1 einer Neuauflage des Buches
waäaren Bibelstellen- un Sachverzeichnis nicht ergessSen, und ebensowenig
eine ausführliche ngabe der MNMEUVUEeTEN teratur.

FT St. 0Man Dr. Johannes Zauner
Maria Magdalena. Von Raymond-Leopold Deut-

sche Übersetzung Von nna VOI  5 Herzogenberg und Walter Warnach
Düsseldorf 1954, Verlag L. Schwann Leinen geb 10.50

Der UtIOr Desitzt eın utes Talent für cdie romanhafte Darbietitung un!
die psychologische Tiefenschau un bietet vielen Stellen erwägenswerte
Sentenzen Einige Beilsmpiele: „Von atur aus S1INd Frauen das W as
S1C lieben, grausam.“ 91.) 99  1e Frauen der ewalthaber Sind die gege-Dbenen ermittlerinnen Qder Nade.“ 150.) „Eıin Mann, der weıint, ist eın
Soldat der sıch ergi 105.) Die Übersetzung aus dem Französischen
hat ang un Schwung Trotzdem annn die Tbeit n'cht befriedigen, auch
wWenn sS1e VO Verfasser „Dem Andenken Georges ernanos“ gewidmet ist.
Sie will exegeiische Siudie un Magdalena-Roman zugleich sSein

In den Abschnitten „DIE Magdalenenfrage“ un „Anmerkungen“ 181
Dis 262) stellt unNns er Verfasser seine Marıa Magdalena VOIn ıne Kom-
bination aus der arıa VO.  5 agdala, der salbenden Sunderin un M
Von anıen. Mit Hilfe seiner S sogenannten „Detektivmethode“


